
B
ild

: I
ng

a 
Fr

iis
 /

 W
D

S
.m

ed
ia

www.svlippstadt08.de

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

Ausgabe 14, 25.04.2011                           Stadionmagazin SV Lippstadt 08 e.V. 

SpONSOR dES taGES
Unser Business-Partner Graphische 

Betriebe Staats GmbH g S. 22

dER HEUtiGE GEGNER
Meisterschaftsspiel 

gegen TuS Dornberg g S. 4

NaCHLESE 
Meisterschaftsspiele in 

Rheine und Spexard g S. 18



iMpRESSUM UNd KONtaKt

Angebot 
des 

Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Termin vereinbaren: Tel. 02941 757-0

Reiseversicherungen inklusive –

Sparen Sie z. B.

 124 €*
 MasterCard® SecureCode™

Mehr 
Internet- 
Schutz!

Gratis 
Beach-Set!

Ein Set pro Person und 
Abschluss, solange der Vorrat reicht.

Gratis
Beach-Set!

Ein Set pro Person und 

Alles was ich brauche – 
die MasterCard Gold!

Entspannen Sie mit dem 
Vorteilspaket der Master-
Card Gold:
- Weltweit bargeldlos bezahlen
- Umfangreiches Reiseversicherungs-
 paket im Wert von z. B. 124 €
    *2 Urlaube p.a., Wert je 2.000 €, 2 Erwachsene + 
 2 Kinder: durchschnittl. Reisepreis pro Reise pro  
 Person = 500,- € 

- Mehr Schutz beim Internetshopping  
 mit MasterCard SecureCode
- Testen Sie 3 Monate kostenlos die  
 MasterCard Gold

2

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastr. 3, 59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Mirko Vogt, Geschäftsstellenleiter 
Dirk Brökelmann, Sportkoordinator 
Wolfgang Rogozinski 

Telefon 02941 9686998
Telefax 02941 9687333
Mobil 0170 3883499 (Hr. Vogt)
Mobil 0170 1806033 (Hr. Brökelmann)
Mobil 0175 8089341 (Hr. Rogozinski)
E-Mail office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Montag  09:30 - 12:00 Uhr
Dienstag  14:30 - 17:00 Uhr
Mittwoch  14:30 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag  14:30 - 17:00 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646, 59536 Lippstadt

Herausgeber
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646, 59536 Lippstadt
Telefon 02941 9686998
Telefax 02941 9687333

Anzeigenannahme 
WDS.media GmbH
Inga Friis, Telefon 02941 2890-159
anzeigenmaterial@svlippstadt08.de

Gestaltung 
WDS.media GmbH
Weißenburger Str. 15
59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
Telefax 02941 2890-280

Druck 
Graphische Betriebe STAATS GmbH
Roßfeld 8, 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2903-0
Telefax 02941 2903-43

www.svlippstadt08.de

Das Präsidium
Präsident
Dr. Forusan Madjlessi

Vize-Präsident
Kai Hartelt
(Marketing und Sponsoring)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat
Aufsichtsratsvorsitzender
Norbert Loddenkemper
Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Johannes Althoff

Aufsichtsratsmitglieder
Thilo Altmann
Dirk Bracht
Carsten Knepper
Georg Schierholz
Hans Sudkamp



zubieten! Dafür stehen Sportdirektor 
Daniel Farke und die Verantwortlichen 
des Präsidiums mit unseren Namen 
ein!

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

www.tankt-euch-das-spiel.de
EUER VEREIN GEGEN DEN

Liebe  Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu dem heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2010/
2011 gegen den TuS Dornberg heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an Mannschaft, Trainer, 
Offizielle und an die mitgereisten An-
hänger unserer Gäste aus Dornberg. 

Zunächst einmal gilt es, einen der 
größten sportlichen Erfolge unserer 
jüngeren Vereinsgeschichte an dieser 
Stelle richtig zu würdigen: Mit dem 
Sieg im Westfalenpokal beim Regio-
nalligisten SC Verl und dem damit ver-
bundenen Erreichen des Halbfinales 
gegen unsere Freunde von Rot-Weiß 
Ahlen, hat die Farke-Truppe ein Glanz-
licht gesetzt, auf das wir alle stolz sein 
können. Unabhängig davon, ob wir 
nun eine weitere Sensation schaffen 
und über Ahlen in die 1. Hauptrunde 
des DFB-Pokals einziehen, sind Spiele 
wie in Verl die Momente, für die man 
als Vereinsverantwortlicher und Fan 
„lebt“. Die Kür ist vollbracht, es folgt 
die „Kür-Kür“, die unsere Mannschaft 
vollkommen befreit und mit der Aus-
sicht für jeden einzelnen Spieler und 
Trainer, Lippstädter Fußballgeschichte 
schreiben zu können, angehen kann. 

Natürlich wirft das Spiel gegen Rot-
Weiß Ahlen seine Schatten bereits vo-
raus: Auf Grund der enormen Karten-
Nachfrage für dieses Spiel haben wir 
beschlossen, einen regionalen Vorver-
kauf einzurichten. Dieser ist bei allen 
Vorverkaufsstellen von HellwegTicket 
(auch online buchbar unter www.
hellwegticket.de), unter anderem in 
allen Sparkassen der Region und in 
den Geschäftsstellen des Patriot, 
bereits erfolgreich angelaufen. Die 
Karten kosten (wie wir denken: „Fan-
freundliche“) EUR 6,60 (Vollzahler) 
bzw. EUR 4,40 (ermäßigt für Schüler 

ab 13 Jahre, Auszubildende, Studen-
ten, Rentner, Arbeitslose – gegen Vor-
lage eines entsprechenden Ausweises)
inklusive Vorverkaufsgebühr (bei On-
line-Bestellung zzgl. Versand). Kinder 
bis 12 Jahre haben freien Eintritt. Im 
Umlauf befindliche Frei-, Ehren- und 
Dauerkarten jedweder Art haben auf 
Grund verbandsrechtlicher Bestim-
mungen keine Gültigkeit.

Während im Pokal also alles perfekt 
gelaufen ist, beschert uns die Meister-
schaft zugegebenermaßen hier und da
eine „Wundertüte“: Ansehnlichen Spie-
len und tollen Siegesserien folgen un-
erklärlich (zum Teil hohe) Niederlagen. 
Wir verstehen jeden Fan, der mehrere 
hundert Kilometer zu einem Auswärts-
spiel anreist und dann mit einer Rie-
senenttäuschung die Heimreise an-
treten muss. Die anschließende Kritik 
ist daher gerechtfertigt und gehört 
dazu – sie sollte nur nicht künstlich 
gesteigert werden, indem der Mann-
schaft „Lustlosigkeit“ oder „Arbeits-
verweigerung“ vorgeworfen wird. Wer 
das macht, scheint die Spiele nicht in 
Gänze verfolgt zu haben und vergisst 
die Tatsache, dass unsere Mannschaft 
ihre Aufwandsentschädigungen stark 
Leistungsbezogen erhält. Kurzum: 
Spieler können durchaus einfach mal 
„schlecht“ sein, aber deswegen sind 
sie nicht zwangsläufig „dumm“ und 
verzichten freiwillig auf Geld. Und 
dann gibt es ja auch immer noch 
einen Gegner, der nicht wirklich an 
einem Nebenverdienst von „Fischer-
Riepe & Co.“ interessiert ist – so wie 
heute beispielsweise der souveräne 
Tabellenführer TuS Dornberg! 

Ich bin mir aber sicher, dass unsere 
Mannschaft erneut alles in die Waag-
schale werfen wird, um diese schwie-
rige Aufgabe erfolgreich zu meistern. 
Und ich möchte betonen: Immer pri-
mär des gemeinsamen sportlichen 
Erfolges wegen, und dem Wunsch, 
Ihnen attraktiven Amateurfußball an-

aNStOSS

3

iNHaLt
Anstoß
Editorial  .........................3

Unser Gegner
Portrait und Interview  ....  4

Unser Team /
Vereinsnachrichten
Der Kader  ...................... 7

Tore, Punkte, 
Meisterschaft  .................8

Bildimpressionen ..........14

Nachlese
Meisterschaftsspiel 
in Rheine  .....................  18

Meisterschaftsspiel 
in Spexard  ...................  21

Sponsor des Tages
Graphische Betriebe
Staats GmbH ............... 22

Impressum 
und Kontakt  ...................2



4

Die Planungen beim Westfalenliga-
Spitzenreiter TuS Dornberg laufen 
auf Hochtouren. Zwar steht noch 
nicht endgültig fest, in welcher Spiel-
klasse der Verein aus Bielefeld in der 
nächsten Saison an den Start gehen 
wird. Das Personalkarussell hat aber 
schon mächtig Fahrt aufgenommen. 
Die Verantwortlichen der Ostwest-
falen, sind sehr zuversichtlich, dass 
sie für eine Saison in der NRW-Liga 
planen können. Wohl zu Recht! Acht 
Spiele vor dem Saisonende hat sich 
der TuS ein sattes Neun-Punkte-Pols-
ter auf Verfolger FC Eintracht Rheine 
erspielt.

Umso überraschender, dass Erfolgs-
trainer Mario Ermisch, der hauptbe-
ruflich als Anwalt in Bielefeld arbei-
tet, seinen Abschied aus Dornberg 
verkündet hat. Den 52-Jährigen zieht 
es nach dieser Saison zum aufstre-
benden Bezirksligisten SV Rödinghau-
sen. Ähnlich unvorhergesehen wie der

Abgang von Ermisch war dann aber 
auch die Wahl des neuen Trainers. 
Vom Regionalligisten SC Wiedenbrück 
2000 kommt der bisherige Spieler 
Frederic Kollmeier zum TuS. Es ist sei-
ne erste Trainer-Station. „Ich saß mit 
Ufuk Basdas vom FC Gütersloh 2000 
und meinem Wiedenbrücker Mitspie-
ler Soner Dayangan in einem Café. 
TuS-Manager Hans-Werner Freese 
kam dazu, um mit Ufuk über einen 
Wechsel zu reden. Er sagte, dass 
Dornberg einen jüngeren Trainer su-
che, der höherklassig gespielt habe. 
Da hat Soner Dayangan gemeint, er 
solle es mit mir versuchen. Kurze Zeit 
später waren wir uns einig“, so Koll-
meier, der mit 30 Jahren seine aktive 
Laufbahn beenden wird.

„Im Sommer schließe ich mein Stu-
dium in Bielefeld ab und möchte 
dann im Bereich des Sport-Manage-
ments arbeiten. Da lassen sich Re-
gionalliga-Fußball und Job nur noch 

schwer vereinbaren“, sagt Kollmeier, 
der in Wiedenbrück die Kapitänsbin-
de trägt. Auch bei den Zielen für die 
kommende Spielzeit hat Kollmeier 
genaue Vorstellungen. „Wir wol-
len einen Fußball spielen, den sich 
die Zuschauer gerne ansehen. Die 
Mannschaft soll sich in der letzten 
NRW-Liga-Saison für die neue Ober-
liga qualifizieren“, so der 30-Jährige, 
der im Sommer auch seinen ersten 
Trainerschein erwerben will. Zum 
Trainingsauftakt wird der Neu-Trainer 
einige Gesichter aus dem aktuellen 
Aufgebot nicht mehr wieder finden. 
„Vor allem die Abgänge von Siek 
und Atasayer tuen weh. Beide waren 
Stammspieler. Als Neuzugänge beim 
designierten NRW-Ligisten stehen 
bisher Murat Kizilkaya (VfB Fichte 
Bielefeld), Ufuk Basdas (FC Gütersloh 
2000), Ferhat Kurtulus (SC Verl) und 
Sedika Haukombe (SC Herford) fest. 
                            

Text: MSPW

tRaiNER-NEULiNG fORdERt aNSEHNLiCHEN fUSSbaLL

Aller guten Dinge sind drei! Der TuS 
Dornberg hat sich in jeder Saison in 
der Westfalenliga gesteigert und wird 
die sechste Spielklasse nach dieser 
Runde wohl in Richtung NRW-Liga ver-
lassen. Nach einem zehnten Platz als 
Aufsteiger und einem fünften Rang in 
der vergangenen Serie rangiert der 
Club aus Bielefeld nun souverän auf 
dem ersten Tabellenplatz. 

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Freese! Acht Spielta-
ge vor dem Saisonende rangiert der 
TuS Dornberg an der Tabellenspitze.
Kann in Sachen Aufstieg noch etwas 
schief gehen?

Hans-Werner Freese Ja, klar. Schließ-
lich sind noch 21 Punkte zu verteilen 
und wir müssen noch gegen Preußen 
Münster II, den SV Lippstadt 08 und 
den FC Eintracht Rheine antreten. Da 
ist noch nichts entschieden. Aller-
dings haben wir eine sehr gute Aus-
gangsposition, da auch die Konkur-

renz noch aufeinander trifft. Jedoch 
ist weiter Vorsicht geboten.

SVmagazin Was hat Ihre Team in 
dieser Saison so gut gemacht?

Hans-Werner Freese Ich denke, dass 
die Eingespielheit der Mannschaft un-
ser großer Trumpf war. Trainer Mario 
Ermisch hat seine gute Arbeit aus der 
Vorsaison kontinuierlich fortgesetzt. 
Wir haben die Anfangsformation nur 
auf zwei Positionen verändert. Torhü-
ter Jan Schönwälder und Mittelfeld-
spieler Patrick Reinsch haben uns 
verstärkt.

SVmagazin Trotz des wahrschein-
lichen Aufstiegs wird Mario Ermisch 
den TuS Dornberg verlassen. Wie 
haben Sie seine Entscheidung auf-
genommen?

Hans-Werner Freese Ich war schon 
enttäuscht. Aber ganz klar, eine sol-
che Entscheidung nimmt man nie er-
freut auf.

SVmagazin Einige Spieler werden 
Ermisch zum SV Rödinghausen folgen!

Hans-Werner Freese Das ist sehr är-
gerlich. Wir freuen uns immer, wenn 
Spieler es schaffen, sich für höher-
klassige Clubs zu empfehlen. Dann 
legen wir den Jungs auch keine Stei-
ne in den Weg, sondern sind stolz, sie 
mal in unseren Reihen gehabt zu ha-
ben. Aber wenn Spieler freiwillig zwei 
Klassen nach unten wechseln, dann 
hat das natürlich andere Gründe.

SVmagazin Heute steht das Aus-
wärtsspiel in Lippstadt auf dem Pro-
gramm. Wie schätzen Sie den SVL ein?

Hans-Werner Freese Den SV 08 schätz-
te ich ähnlich wie den FC Gütersloh 
2000 ein. Beide Vereine können, wenn
die Spieler wollen und einen Lauf ha-
ben, unter den ersten fünf Mann-
schaften der Tabelle landen. Der SVL 
hat allein vom Personal her eine hohe 
Qualität.                     Interview: MSPW

„WiR HabEN UNS NUR StEtiG WEitERENtWiCKELt“

UNSER GEGNER
pORtRait UNd iNtERViEW
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12 
Renz, Wladimir
*11.07.1991
Abwehr

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Müller, Christopher
*09.08.1991
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

5
Bortolozzo, Diego
*29.09.1982 
Mittelfeld

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Reckordt, Jürgen
*24.01.1970
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Mennie, David 
*21.07.1982 
Talent-Scout

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER tEaM
dER KadER

24
Peterhanwahr, Holger
*29.09.1982
Torwart

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

23
Galeano, Francessco
*23.06.1988 
Angriff

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

16
Bürger, Michael
*12.05.1989 
Mittelfeld

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Hartkämper, Nicolas
*20.04.1991 
Torwart
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	 diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 18.04.2011)

1. TuS Dornberg 24 15 7 2  51 : 24  27 52

2. FC Eintracht Rheine 24 13 4 7  59 : 31  28 43

3. SC Preußen Münster II 24 12 7 5  45 : 23  22 43

4. Hammer SpVg 24 11 8 5  38 : 22  16 41

5. SV Dorsten-Hardt 26 10 9 7  39 : 34  5 39

6. SuS Neuenkirchen 24 10 8 6  34 : 21  13 38

7. Delbrücker SC 25 11 5 9  35 : 33  2 38

8. SC Paderborn 07 II 24 10 7 7  45 : 20  25 37

9. SV Lippstadt 08 24 10 7 7  42 : 28  14 37

10. FC Gütersloh 2000 23 10 7 6  45 : 32  13 37

11. SuS Stadtlohn 25 11 3 11  47 : 39  8 36

12. 1. FC Gievenbeck 25 9 8 8  43 : 35  8 35

13. SV Spexard 25 8 5 12  35 : 55  -20 29

14. Hövelhofer SV 25 8 5 12  28 : 48  -20 29

15. FC 96 Recklinghausen 26 5 5 16  24 : 65  -41 20

16. VfB Fichte Bielefeld 23 1 7 15  13 : 54  -41 10

17. SpVgg Emsdetten 05 25 1 4 20  16 : 75  -59 7

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2011

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSCHaft

16. Spieltag  FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08 1 : 1 (0 : 0)
20. Spieltag Spielfrei
21. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 1 : 0 (0 : 0)
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  2 : 1 (0 : 1)
  TuS Warstein – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 1)
17. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 1 : 1 (0 : 1)
23. Spieltag SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08 1 : 4 (0 : 2)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC 96 Recklinghausen 4 : 1 (0 : 1)
25. Spieltag SpVgg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08  0 : 3 (0 : 3)
  SC Verl – SV Lippstadt 08  3 : 4 n. E. (1:1, 1:1, 0:0)
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 2 : 1 (0 : 0)
15. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II 0 : 1 (0 : 0)
27. Spieltag Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08  2 : 1 (2 : 0)
19. Spieltag SV Spexard – SV Lippstadt 08  0 : 6 (0 : 4)
28. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  5 : 0 (1 : 0)
29. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg Mo. 25.04.11 15:00
14. Spieltag SC Paderborn II – SV Lippstadt 08 Do. 28.04.11 18:30
30. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 So. 01.05.11 15:00
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld  Do. 05.05.11 18:30
31. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Paderborn II So. 08.05.11 15:00
  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen Mi. 11.05.11 19:30
32. Spieltag SC Preußen Münster II – SV Lippstadt 08  So. 15.05.11 15:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 22.05.11 15:00
34. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 So. 29.05.11 15:00

Nachhsp.

Nachhsp.

Nachhsp.

Nachhsp.

Westfalenpokal

Kreispokal

Krombacher-Pokal
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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Klassenerhalt und Talentförderung 
als Ziele für Paderborner Reserve

Den Klassenerhalt in der Westfalen-
liga hat der SC Paderborn 07 II be-
reits vor dem Heimspiel gegen den 
SV Lippstadt 08 so gut wie in der 
Tasche. Den Ostwestfalen, die vor 
dieser Begegnung noch beim abge-
schlagenen Schlusslicht SpVgg Ems- 
detten antreten mussten, fehlte vor

dem Oster-Wochenende noch ein 
Sieg, um die erneute Teilnahme an 
der Westfalenliga endgültig unter 
Dach und Fach zu bringen. Acht Spie-
le vor dem Saisonende betrug der 
Vorsprung des SCP auf den Drittletz-
ten FC 96 Recklinghausen 17 Punkte. 
Da die Vest-Städter nur noch sechs-
mal in dieser Saison im Einsatz sind, 
könnte bei der wesentlich besseren 
Tordifferenz schon ein Unentschie-
den reichen.

Ausgerechnet in Recklinghausen 
machte die Mannschaft von Trainer 
Christoph Müller den wohl entschei-
denden Schritt zum Klassenerhalt. 
Mit einem 8:0 (1:0) beseitigten die 
Blau-Schwarzen letzte Bedenken. 
Beim Kantersieg, dem zweithöchs-
ten Erfolg in dieser Saison, konnte 
sich Robert Wezorke gleich viermal 
als Torschütze auszeichnen. Die wei- 

weiteren Treffer gingen auf das Konto 
von Adrian Jevric, Thomas Rath, Ste-
fan Parensen und Gianluca Maresca. 
Gegen die SpVg Emsdetten war der 
SCP-Reserve in der Hinrunde sogar 
ein 9:1-Heimerfolg geglückt.

Mit dem Klassenerhalt haben die 
Ostwestfalen ihr erstes Ziel erreicht. 
Sportlich hatte der Verein dem Re-
serve-Trainer Müller keine konkrete 
Vorgabe für einen Tabellenplatz ge-
macht. Viel wichtiger war den Verant-
wortlichen, dass die Nachwuchsför-
derung des SCP in der U 23 veredelt 
wird und einige Talente den Sprung 
in den Profibereich schaffen. Schließ-
lich waren vor Beginn der Saison elf 
Spieler aus der U 19, die nur knapp 
den Aufstieg in die Junioren-Bundes-
liga verpasst hatte, in die Westfa-
lenliga-Mannschaft aufgerückt. Den 
Weg in den Profi-Kader schaffen in 
dieser Saison aber nur Verteidiger 
Sergej Schmik und Mittelfeldspieler 
Ardian Jevric. Beim 0:5 gegen den 
FC Energie Cottbus war Schmik sogar 
zu einem ersten Kurzeinsatz gekom-
men. Den umgekehrten Weg gingen 
in dieser Saison schon deutlich mehr 
Spieler. Mit Torhüter Lukas Kruse, 
Nico Burchert, Markus Palionis, Nico 
Klotz, Nejmeddin Daghfous, Gaetano 
Manno, Sven Krause, David Jansen, 
und Eugen Klukin sammelten schon 
zahlreiche Akteure aus dem Profi-
Kader in der Reserve Spielpraxis. 
Bemerkenswert: Mit sieben Toren ist 
Stürmer Krause, der in der Winterpau-
se an den Drittligisten 1. FC Saarbrü-
cken ausgeliehen wurde, immer noch 
einer der besten Torschützen. 

Neben Krause verließ in der Winter-
pause mit Selcuk Alibaz ein weiterer 
Leistungsträger den Verein. Der Mittel-
feldspieler, der in neun Spielen fünf 
Tore erzielt hatte, wechselte ebenfalls 
in die 3. Liga zum SSV Jahn Regens-
burg. Zuletzt ließ der 21-Jährige auf-
horchen. Im zehnten Drittliga-Einsatz 
gelang Alibaz sein erstes Tor. Beim 
2:1 in Stuttgart entschied er mit sei-
nem Premieren-Treffer die Partie zu 
Gunsten der Regensburger. 

Text: MSPW

NaCHHOLSpiELE (28.04.2011)

SV Spexard – SuS Stadtlohn 
SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08
Hammer SpVg – FC Gütersloh 2000 
VfB Fichte Bielefeld – SpVg Emsdetten 05

dER 29. SpiELtaG (25.04.2011)

FC Gütersloh 2000 – Delbrücker SC
SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg
Hövelhofer SV – FC Eintracht Rheine
SuS Neuenkirchen – VfB Fichte Bielefeld 
SuS Stadtlohn – Hammer SpVg  
SV Dorsten-Hardt – 1. FC Gievenbeck 
FC 96 Recklinghausen – SC Preußen Münster II 
SpVg Emsdetten 05 – SC Paderborn 07 II
SV Spexard – SPIELFREI

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSCHaft

Der nächste 
Gegner
SC Paderborn II 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
28.04.2011 um 18:30 Uhr auf 
dem  Sportplatz „Breite Bruch“ 
statt.

dER 30. SpiELtaG (30.04. - 01.05.2011)

SV Spexard – SuS Neuenkirchen
TuS Dornberg – FC Eintracht Rheine 
Delbrücker SC – SV Lippstadt 08
SC Paderborn 07 II – FC Gütersloh 2000 15:00  
SC Preußen Münster II – SpVg Emsdetten 05 
1. FC Gievenbeck – FC 96 Recklinghausen
Hammer SpVg – SV Dorsten-Hardt 
VfB Fichte Bielefeld – SuS Stadtlohn
Hövelhofer SV – SPIELFREI



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Andrea 
Stobberg

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel.	02941/63747

WiR fÜR LippStadt, diE JUGENd, dEN SV 08!



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri

WiR fÜR LippStadt, diE JUGENd, dEN SV 08!
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Delbrücker Verantwortliche basteln 
bereits am zukünftigen Kader

Für den Delbrücker SC ist die Saison 
bereits wenige Runden vor dem 
Saisonende eigentlich gelaufen. Die 
Mannschaft des in Lippstadt bestens 
bekannten Trainers Alfons „Ali“ Beck-
stedde, die am Mai-Feiertag gegen 
den SVL antritt, hat sich im Nie-
mandsland der Tabelle eingerichtet. 
Mit dem Abstieg hat der DSC bei 
18 Punkten Vorsprung schon lange 
nichts mehr zu tun, der Aufstiegs-Zug 
in Richtung NRW-Liga ist aber auch 
schon lange abgefahren. Satte 14 
Punkte war der TuS Dornberg nach 
dem 24. Spieltag schon enteilt.

Entsprechend früh konnte der Verein 
die Planungen für die kommende 

Saison in Angriff nehmen. Neben 
dem erfahrenen Torhüter Michael 
Joswig, der schon für den SC Verl, 
den SC Paderborn, 07 die SG Wat-
tenscheid 09 und Preußen Münster 
in der Regionalliga spielte sowie 
zuletzt beim SV Lippstadt 08 zwi-
schen den Pfosten stand, verlän-
gerten auch Peter Berhorst, Florian 
Fulland, Matthias Riemer, Phillip 
Sill, Alexander Henke, André Schrö-
der, Florian Kraus und Benjamin 
Braune ihre Verträge um ein Jahr. 

„Einen Umbruch wie im Vorjahr soll 
es bei uns nicht geben. Das Grund-
gerüst des Kaders soll bestehen blei-
ben, damit sich unser Aufgebot ein-
spielen kann“, erklärt Heinz Mehlich, 
Sportlicher Leiter in Delbrück. Weitere 
Akteure könnten aus der eigenen Ju-
gend in den neuen Kader aufrücken.

Mit Joswig und Braune werden damit 
zwei „Dauerbrenner“ auch in der kom-
menden Saison für den DSC auflau-
fen. Der Schlussmann und der Ver-
teidiger waren wie Mittelfeldspieler 
Fabian Lübbers in allen 25 Partien für 
Delbrück am Ball. Lübbers und Jos-
wig verpassten dabei keine einzige 
Minute. Insgesamt setzt Beckstedde 

auf einen kleinen Kader. Bisher er-
hielten 20 Akteure Einsatzzeit in der 
Westfalenliga. Verstärkungen sucht 
Mehlich vor allem für die Offensi-
ve. Mit 35 Treffern aus 25 Spielen 
nimmt der DSC in dieser Wertung 
gerade einmal einen Mittelfeldplatz 
ein, kann mit den Trefferquoten der 
Top-Mannschaften nicht mithalten. 
„Unsere Jungs sind gut. Wir sind 
aber insgesamt zu dünn besetzt“, so 
Mehlich, der einen oder zwei neue 
Angreifer auf seinem Zettel hat. Mit 
sechs Toren ist Umut Sakir schon der 
treffsicherste Schütze der Becksted-
de-Elf. „Er war lange verletzt“, nimmt 
Mehlich den Stürmer in Schutz.

Die jüngste Bilanz des SV Lippstadt 
08 gegen den Delbrücker SC ist posi-
tiv. Seit der Saison 2005/2006 gab 
es bisher neun Vergleiche. Viermal 
setzte sich der SVL durch. Vor allem 
in der letzten Saison behielten die 
Kicker vom Waldschlösschen zwei-
mal (3:0 und 5:1) deutlich die Ober-
hand. Die Bilanz wird durch zwei 
Delbrücker Erfolge und drei Unent-
schieden komplettiert. 

Text: MSPW

UNSER tEaM / VEREiNSNaCHRiCHtEN
tORE, pUNKtE, MEiStERSCHaft / biLdiMpRESSiONEN

Der übernächste 
Gegner
Delbrücker SC 

Termin
Das übernächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
01.05.2011 um 15:00 Uhr im
„AM-Stadion“ statt.

biLdiMpRESSiONEN VOM SpiEL GEGEN dEN fC GÜtERSLOH 2000
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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DIE JUGENDABTEILUNG DES SV LIPPSTADT 08 PRÄSENTIERT

GEWINNEN SIE
BIS ZU EUR 5.000,00*!!!DAS

GLÜCKSRASEN
SPIEL UNTERSTÜTZEN SIE LIPPSTÄDTER SCHULPROJEKTE!

FÖRDERN SIE UNSERE VEREINSJUGEND!!

17

Sichern Sie sich Ihren 
Glücksrasen-Coupon in den 
Verkaufsstellen unserer 
Kooperationspartner

oder in der 
Geschäftsstelle des

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

*25 % des Netto-Erlöses werden anteilig an die Gewinner ausgeschüttet. 
Die gezeigten Gewinnsummen beziffern den maximalen Gewinn bei Verkauf aller 8.000 Coupons.

www.gluecksrasen.de
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NaCHLESE
MEiStERSCHaftSSpiEL iN RHEiNE

iN dREi taGEN VOM HiMMEL iN diE HÖLLE

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Kapitän Lasse Fischer-Riepe (rechts) und der SV Lippstadt liefen der Musik hinterher. 

Die Schwarz-Roten verloren bei Eintracht Rheine mit 0:5.

„Vom Himmel in die Hölle – und das 
innerhalb von drei Tagen!“ Co-Trai-
ner Jürgen Reckordt brachte das Ge-
schehen während der 90 Minuten im 
Münsterland auf den Punkt. 72 Stun-
den nach dem 6:0-Sieg und der bes-
ten Saisonleistung beim SV Spexard 
verlor der SV Lippstadt beim alten 
Rivalen Eintracht Rheine mit 0:5. Ein 
Hattrick von Daniel Seidel zwischen 
der 53. und 63. Minute brach den 
Schwarz-Roten letztlich das Genick.

Daniel Farke schickte seine Erfolgs-
elf vom Donnerstag auf den Rasen, 
allerdings kassierte die diesmal eine 
deftige Klatsche. Danach sah es in 
der ersten Halbzeit wahrlich nicht 
aus. Beide Mannschaften lieferten 
sich ein Duell auf Augenhöhe mit 
Chancen hüben wie drüben. Ihre ers-
te nutzten die Gastgeber in der 6. Mi-
nute: André Klostermann hämmerte 
die Kugel aus 18 Metern zum 1:0 in 
die Maschen. „Dabei sah Liesemann 
nicht so gut aus, der war durchaus 
haltbar“, meinte Jürgen Reckordt 
nach dem Abpfiff. Die beste Möglich-
keit zum Ausgleich vergab Hendrik 
Eickel, aber anstatt den Ball am her-
ausstürzenden Rheiner Keeper Epker 
vorbeizuschieben versuchte er es mit 
einem Lupfer. Für die zweite Halbzeit
hatten sich die Schwarz-Roten viel 

vorgenommen, Daniel Farke brachte 
Diego Bortolozzo und Lars Schrö-
der, aber der Schuss ging gewaltig 
nach hinten los. Lippstadt erhöh-
te den Druck und Rheine konterte. 
Eine Flanke von Seiler köpfte Seidel 
in der 53. Minute zum 2:0 ein. Das 
war praktisch schon die Vorentschei-
dung. Und weil das mit den hohen 
Bällen von den Flügeln so schön 
funktionierte, wählte die Eintracht 
diese Taktik gleich noch dreimal. 
Fußball mit einfachen Mitteln – da-
mit nahmen die Platzherren den SV 
jetzt regelrecht auseinander.

In der 56. Minute bediente Beck-
mann erneut Seidel zum 3:0. Sieben 
Minuten später hieß es 4:0 – diesmal
leitete Ungru eine Flanke von Beck-
mann weiter, und Seidel machte 
seinen Kopfball-Hattrick perfekt. Drei 
Gegentore innerhalb von zehn Minu-
ten. Spätestens jetzt ließen Kapitän 
Lasse Fischer-Riepe und Co. die Köp-
fe hängen. Die Eintracht hatte somit 
keine Mühe, auch noch das 5:0 zu 
erzielen. Diesmal drosch Heger das 
Leder nach einem Eckball aus 25 Me-
tern in den Lippstädter Kasten. Der 
SV musste wieder einmal erkennen, 
dass Rheine für ihn keine Reise wert 
ist. 

Lüt



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Der SV Lippstadt hat die passende 
Antwort auf die letzten beiden Nie-
derlagen gegeben: Mit 6:0 gewannen 
die Schwarz-Roten mit einem über-
ragenden Engin Yildiz beim SV Spe-
xard. In den letzten zehn Minuten 
stürmte sogar Jürgen Reckordt aufs 
Feld, auch der 41- Jährige Co-Trainer 
ließ nichts mehr anbrennen.

Die Schwarz-Roten führten nach der 
ersten Halbzeit mit 4:0. Allerdings 
waren die Gütersloher Vorstädter 
noch nicht einmal im Ansatz mit den 
sicher-souveränen Königsblauen zu 
vergleichen. Die Gastgeber wirkten 
wie ein aufgeschreckter Hühnerhau-
fen und ließen sich immer wieder 
von den Farke-Schützlingen düpieren,

die sich mit vier relativ leichten Toren 
in den ersten 20 Minuten bedankten.

Kurios: Mit Viktor Maier (gesperrt) 
und Lars Schröder (verletzt) fiel der 
etatmäßige Angriff aus, dennoch rap-
pelte es richtig im gegnerischen Kas-
ten. „Das ist Fußball“, schmunzelte 
ein gut gelaunter Daniel Farke auf 
dem Weg in die Kabine. Nach einem 
Pass in die Tiefe eröffnete Benedikt 
Schiller den Torreigen in der 9. Minu-
te. Nur 60 Sekunden später erhöhte 
der starke Engin Yildiz mit einem 
Schuss ins lange Eck auf 2:0. Der 
offensive Mittelfeldspieler, in dieser 
Saison oft von Verletzungen geplagt, 
glänzte mit guten Ideen und klugen 
Pässen. So auch auf Hendrik Eickel, 
der sich schön auf der rechten Seite 
durchsetzte und das 3:0 (15.) er-
zielte. Nach einem Eckball von Engin 
Yildiz verlängerte Benjamin Pahlke 
den Ball mit dem Kopf, und Stephan 
Engeln besorgte den 4:0-Halbzeit-
stand.

Kurz vor der Pause standen nur noch 
zehn Spexarder Kicker auf dem holp-
rigen Rasen, denn Dominik Jäger 
sah wegen wiederholten Foulspiels 
Gelb/Rot (43.). Die einzige Chance 
für die Platzherren hatte Matthäus 
Wieckowicz, doch SV-Keeper Damian 
Liesemann rettete mit höchstem Ein-
satz. Nach dem Torfestival im ers-
ten Durchgang ließen es die Gäste 
danach etwas ruhiger angehen. Der 
überragende Engin Yildiz persönlich 
markierte nach Vorarbeit von Las-
se Fischer-Riepe das 5:0 (60.), den 
Schlusspunkt setzte Stephan Engeln 
in der 75. Minute, als er die Kugel 
mit links zum 6:0 ins rechte Eck be-
förderte. 

Ein Höhepunkt am Rande: In der 80. 
Minute wurde der 41-jährige Jürgen 
Reckordt eingewechselt. „Selbst mit 
meinem Einsatz konnte die Null ge-
halten werden“, lächelte der Co- Trai-
ner nach dem Abpfiff.

Lüt
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

NaCHLESE
MEiStERSCHaftSSpiEL iN SpEXaRd
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HaLbES dUtZENd VOLL: SV fEiERt tORfEStiVaL

Und wieder zwei Gegenspieler umkurvt: Hendrik Eickel (Mitte) wirbelte im Angriff des SV 

Lippstadt und erzielte beim 6:0-Erfolg in Spexard den Treffer zum 3:0.
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GRapHiSCHE bEtRiEbE StaatS

Kontakt
Graphische Betriebe Staats GmbH
Roßfeld 8
59557 Lippstadt

Telefon 02941 2903-0
Telefax 02941 2903-55
E-Mail info@staats.de
Internet www.staats.de

Auszug aus dem 
Produktprogramm
 Prospekte und Broschüren
 Briefbogen und Geschäfts-

 drucksachen
 Haftetiketten auf Bogen 

 oder Rolle
 Verpackungen und   

 Präsentationsmappen
 Graphik, Satz und Scans
 Ideen und Entwürfe
 Digitaldruck und Kopierservice
 Individuelle Einladungskarten

Auszug einiger Referenzkunden
 Hella KGaA
 Falke
 Rausch Schokolade
 Kühne
 Peters Pralinen
 WDS.media
 De Agostini
 Euro Allianz Pharma

Die Graphischen Betriebe Staats ver-
stehen sich als Fullservice Dienst-
leister der Druckindustrie. Das Fa-
milienunternehmen mit rund 60 
Mitarbeitern wird von Gabriele und 
Rainer Staats bereits in der 6. Gene-
ration geleitet. Intern ist die Firma in 
3 Bereiche aufgeteilt: DRUCK, LABEL 
und DESIGN.

Staats Druck – Flyer, Prospekte, Bro-
schüren – und auch das SVmagazin 
– werden von den Druckprofis von 
Staats mit modernster Drucktechnik 
gefertigt. Die Graphischen Betriebe 
Staats fertigen Drucksachen in über-
zeugender Qualität zu fairen Preisen 
mit kurzen Lieferzeiten. Eine Vielzahl 
von Veredelungsmöglichkeiten run-
den das Produktionsprogramm ab.  
Bei Staats ist (fast) alles möglich. 
Profitieren auch Sie von modernster 
Offset-Technik, Veredelungsmöglich-
keiten wie Heißfoliensiegelung und 
Spotlackierung und individuellen Ver-
arbeitungsmöglichkeiten wie Schnei-
den, Falzen, Heften, Kleben ...

Staats Label – Hinter diesem Wort 
steht der inzwischen größte Bereich 
des Unternehmens. Eine Abteilung, 
die sich ausschließlich mit Hafteti-

ketten beschäftigt. Ob auf Bogen 
oder Rolle, unbedruckt oder mehr-
farbig – die Firma Staats bietet Ihnen 
Folien- oder Papieretiketten für Ihren 
individuellen Einsatzbereich. Denn 
so vielseitig wie die Materialauswahl 
ist auch das Produktionsprogramm. 
Moderne Technik und durchdachte 
Organisation garantieren rationelles 
und zuverlässiges Arbeiten. 

Die Struktur des Unternehmens er-
möglicht eine flexible Termingestal-
tung. Auch hier gilt wieder: Höchste 
Qualität zu günstigen Preisen. 

Staats Design – In der kreativen Ab-
teilung des Betriebes kümmern sich 
Graphiker und Mediengestalter um 
alle Fragen rund um Druck und Wer-
bung. Die Möglichkeit, dem Kunden 
von der Idee bis zum fertigen Produkt 
alles aus einer Hand zu liefern, und 
der Tatsache, dabei unabhängig in 
der Wahl des Mediums zu sein, zeich-
nen die Graphischen Betriebe Staats 
unter den Dienstleistern der Medien-
industrie aus. Der Digitaldruck bietet 
zusätzlich die Möglichkeit schnell, 
flexibel und individuell Ihre Drucksa-
chen auch schon in kleinen Auflagen 
zu produzieren.

SpONSOR dES taGES



WiR SaGEN daNKE!
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pREMiUM-paRtNER

aUSRÜStER

HaUptSpONSOR CO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER

paRtNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


